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Stadtjugendspiele 2007, ein interessantes Ereignis zum Abschluss 
des Schuljahres

An  den  Stadtjugendspielen  teilzunehmen  macht  in  der  Regel  Freude,  weil  die 
Veranstaltung  gut  organisiert  ist  und  alle  Jahre  wieder  einen  entspannten  und 
freunschaftlichen Ablauf verspricht. So sollte es auch im Jahr 2007 sein, als wir mit 
den Klassenstufen 5 und 6 auf dem Gelände des Jahn-Sportplatzes bei Arminia zu 
Gast sein durften. Die Klassenstufen 9 und 10 hatten sich zwar auch qualifiziert, 
waren aber gerade in Weimar auf den Spuren der Klassik unterwegs. 
Somit  waren  unsere  jüngeren  Spieler  für  die  Ehre  des  Norbertusgymnasiums 
zuständig und es fanden sich – ein nicht gerade selbstverständlicher Vorgang – 10 
Spieler  ein:  Justin  Firchow,  Daniel  Bierhals,  Tobias  Piassek,  Julian  Riek,  Stefan 
Große, Leo Lipowski, Johannes Wiedemeyer,  Lukas Dudziak, Tim Lüth und Lukas 
Lehmann.
Bei bestem Fußballwetter spielten wir zuerst gegen  die IGS Regine Hildebrandt. Es 
war Spiel, dem zuzuschauen viel Freude machte, zumal unsere Jungen eine lockere 
und stets überlegen geführte Party ablieferten, die mit insgesamt drei Toren gekrönt 
wurde:  Zuerst  traf  Lukas aus kurzer  Distanz,  dann Leo aus spitzem Winkel  und 
schließlich noch einmal Leo, indem er sich selbst wunderbar in Szene setzte.
Fußball ist nun mal viel Psychologie, und ein schöner Sieg führt oft zur Zufriedenheit, 
manchmal auch zu Euphorie und Selbstüberschätzung. Gegegn die IGS Willy Brandt 
hatten wir in der Vergangenheit aber stets Probleme gehabt, etwa beim Socca-Five-
Turnier, und somit hätte eigentlich ein Warnungspotenzial vorhanden gewesen sein 
sollen.  Dennoch  agierte  unsere  Defensivabteilung  im  Tiefschlaf,  hatte  erhebliche 
Probleme und ganz schnell zwei Gegentore eingefangen. Diese Gegentore weckten 
unser  Team  auf  und  das  Spiel  drehte  sich  sichtbar:  Norbertus  war  jetzt  die 
tonangebende Mannschaft, unsere Jungen griffen zügig und unverdrossen an und 
versuchten den Anschlusstreffer; diesen schaffte Lukas aus spitzem Winkel von der 
rechten Seite; kurz danach traf Tim den Pfosten, den Nachschuss setzte Lukas noch 
einmal an den Pfosten; im dritten Versuch war das Leder zum verdienten Ausgleich 
im Netz. Mit etwas mehr Konzentration am Anfang hätten wir „Willy Brandt“ schlagen 
und  die  Stadtmeisterschaft  gewinnen  können.  So  strafte  uns  das  schlechtere 
Torverhältnis ab.
Ein Sieg über das Scholl-Gymnasium war keine große Frage, ein hoher Sieg aber 
kaum zu machen. Somit begann unsere Mannschaft das Scholl-Tor zu berennen; ein 
klarer Elfmeter wurde uns versagt und es blieb lange unentschieden 0 : 0. Erst als 
der  Schiedsrichter  den  verpassten  Foul-Elfmeter  in  Form  eines  Hand-Elfmeters 
nachholte,  konnte  Stefan  die  Führung  erzielen.  Kurz  danach  spielte  Leo  die 
gegnerische Verteidigung aus und legte schön auf Lukas, der ungehindert den 2 : 0 
Endstand machte.
Mit diesem Ergebnis erreichten wir den zweiten Platz. Der Platz auf dem Thron des 
Ersten war selten so nahe wie in diesem Turnier.
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